
In leichter Sprache

Jugendreferat 
Esslingen-Nürtingen

Jugendreferat Esslingen-Nürtingen
Untere Beutau 8-10
73728 Esslingen
Telefon 0711 - 79 41 87-20
jugendreferat-es-nt@bdkj.info



Im BDKJ gibt es eine Leitung.
Die Kinder und Jugendlichen 
wählen die Leitung.

Die Leitung heißt:
BDKJ-Dekanats-Leitung.

Die BDKJ-Dekanats-Leitung 
macht Treffen für alle Gruppen.

Sie hilft den Gruppen.

Sie fragt die Gruppen:
• Was ist euch wichtig?
• Was wünscht ihr euch?

Die BDKJ-Dekanats-Leitung
erzählt die Wünsche von
den Gruppen in anderen 
Arbeits-Gruppen. 

Der Bund der 
Deutschen
Katholischen Jugend

Der Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend heißt 
auch: BDKJ.

Der BDKJ ist ein Dach-Verband.
Ein Verband hat gemeinsame 
Interessen.

In einem Dach-Verband sind 
verschiedene Gruppen.
In den Gruppen sind Kinder und 
Jugendliche.

Der BDKJ gehört zur katholischen 
Kirche.
Die Kinder und Jugendlichen 
glauben an Gott.
Die Kinder und Jugendlichen 
reden über ihren Glauben.
Die Kinder und Jugendlichen 
machen etwas zusammen.
Die Kinder und Jugendlichen 
haben viel Spaß.



Die Deutsche 
Pfad-Finderschaft 
Sankt Georg

Die Deutsche Pfad-Finderschaft 
Sankt Georg heißt auch:
DPSG.

Die DPSG ist ein Jugend-Verband.

Ein Jugend-Verband hat gemein-
same Interessen.
In einem Jugend-Verband sind 
verschiedene Gruppen.
In den Gruppen sind Kinder und 
Jugendliche.

Die DPSG gehört zur katholischen 
Kirche.

Bei der DPSG kann man 
Pfad-Finder oder Pfad-Finderin 
werden. 
In der DPSG gibt es Mädchen und 
Jungen.

Es gibt vier Alters-Stufen:
•  Ab 7 Jahren wird man 
 Wölfl ing.
•  Ab 10 Jahren wird man 
 Jung-Pfad-Finder oder 
 Jung-Pfad-Finderin.
•  Ab 13 Jahren wird man 
 Pfad-Finder oder 
 Pfad-Finderin.
•  Ab 16 Jahren wird man Rover
 oder Roverin.

Pfad-Finder oder Pfad-Finderin 
kann jede oder jeder werden. 
Pfad-Finder und Pfad-Finderinnen 
bestimmen selbst, was sie 
machen:

Pfad-Finder und Pfad-Finderin-
nen:
• helfen sich gegenseitig. 
• helfen anderen Menschen. 
• erleben viele Abenteuer. 
• haben viel Spaß. 
• sind oft draußen. 

Bei den Pfad-Findern und Pfad-
Finderinnen sind alle gleich wich-
tig. 
Alle dürfen ihre Meinung sagen.



Es gibt vier Alters-Stufen:
• Ab 7 Jahren wird man 
 Wichtel.
• Ab 10 Jahren wird man 
 Pfad-Finderin.
• Ab 13 Jahren wird man 
 Caravelle.
• Ab 16 Jahren wird man 
 Ranger.

Pfad-Finderin darf jede werden.

Pfad-Finderinnen bestimmen 
selbst, was sie machen.

Pfad-Finderinnen:
• helfen sich gegenseitig.
• helfen anderen Menschen.
• erleben viele Abenteuer.
• haben viel Spaß.
• sind oft draußen.
• gehen in den Wald

Bei den Pfad-Finderinnen ist 
jede gleich wichtig.

Jede darf ihre Meinung sagen.

Die Pfad-Finderinnen-
schaft Sankt Georg

Die Pfad-Finderinnenschaft
Sankt Georg heißt auch:
PSG

Die PSG ist ein Jugend-Verband. 

Ein Jugend-Verband hat 
gemeinsame Interessen.
In einem Jugend-Verband sind 
verschiedene Gruppen.
In den Gruppen sind Kinder und 
Jugendliche.

Die PSG gehört zur katholischen 
Kirche.

Bei der PSG kann man 
Pfad-Finderin werden.
Bei der PSG sind Mädchen und 
Frauen.



Die Katholische junge 
Gemeinde

Die Katholisch junge Gemeinde 
heißt auch:
KjG.

Die KjG ist ein Jugend-Verband.
Ein Jugend-Verband hat 
gemeinsame Interessen.
In einem Jugend-Verband sind 
verschiedene Gruppen.
In den Gruppen sind Kinder und 
Jugendliche.

Die KjG gehört zur katholischen 
Kirche. 

In den Gruppen sind Jungen und
Mädchen. 
Kinder und Jugendliche spielen 
zusammen.

Sie lernen zusammen.
Sie haben Spaß.
Jede und jeder darf seine Mei-
nung sagen.

Alle Ideen sind wichtig.

Jede und jeder darf
heraus-fi nden:
• Was kann ich gut?
• Was kann ich noch lernen?
• Was macht mir Spaß?
• Was mag ich nicht?

Die Kinder und Jugendlichen 
glauben an Gott.

Sie beten zusammen.

Sie überlegen gemeinsam:
Wie soll unsere Kirche sein?

Gemeinsam machen sie
die Ideen wahr.



Die Ministrantinnen 
und Ministranten

Die Ministrantinnen und  
Ministranten heißen auch:
Minis.

Die Minis sind eine 
Jugend-Organisation.
Eine Jugend-Organisation hat 
gemeinsame Interessen.
Eine Jugend-Organisation ist eine 
Gruppe.

Die Minis heißen auch  
Mess-Diener.
Die Minis helfen dem Pfarrer im 
Gottes-Dienst.

Sie treffen sich auch in ihrer 
freien Zeit.

Sie machen etwas zusammen.
Zum Beispiel Ausflüge.
Sie haben viel Spaß.



Das Katholische 
Jugend-Referat

Das Katholische Jugend-Referat 
ist ein Büro für Kinder und 
Jugendliche.
Es ist im Landkreis Esslingen.

Im Büro arbeiten verschiedene 
Menschen. 
Sie kennen sich mit 
Jugend-Arbeit aus.
Sie haben einen sozialen Beruf.
Sie heißen Jugend-Referenten.
In dem Büro arbeiten auch junge 
Menschen.

Die Jugend-Referenten helfen 
den verschiedenen Gruppen:
• den Pfadfi nderinnen und 
 Pfadfi ndern
• den Ministrantinnen und 
 Ministranten
• der Katholischen jungen 
 Gemeinde

Die Jugend-Referenten kümmern 
sich um die Fragen von Kindern 
und Jugendlichen:
• Sie helfen ihnen.
• Sie fragen nach ihrer Meinung.
• Jede und jeder darf seine
 Meinung sagen.
Jede Meinung ist wichtig.

Das Jugend-Referat gibt Infos zu 
wichtigen Themen.
Zum Beispiel:
• zu Rechten von Kindern 
 und Jugendlichen
• zu Inklusion
Inklusion bedeutet:
Jeder darf dabei sein.

Das Jugend-Referat ist in 
verschiedenen Gremien.
Gremien sind Arbeits-Gruppen.

Es erzählt dort über die Wünsche 
von Kindern und Jugendlichen.
Es sagt, was Kinder und 
Jugendliche brauchen.
Und sagt dort, dass ihre Wünsche 
wichtig sind.


